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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 

 
 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3398/J-NR/2015 betreffend Werbung in Schulen, 

die die Abg. Mag. Aygül Berivan Aslan, Kolleginnen und Kollegen am 7. Jänner 2015 an mich 

richteten, wird wie folgt beantwortet: 

 

Zu Fragen 1 bis 4 sowie 6 und 7: 

Vor dem Hintergrund der aktuell ergangenen gerichtlichen Entscheidung bzw. des aktuellen 

gerichtlichen Vergleiches ist seitens des Bundesministeriums für Bildung und Frauen ein Rund-

schreiben geplant, das § 46 Abs. 3 Schulunterrichtsgesetz im Hinblick auf bestehende wett-

bewerbsrechtliche und datenschutzrechtliche Vorgaben präzisiert. 

 

Zu Frage 5: 

Nach Auffassung des Bundesministeriums für Bildung und Frauen ist das unmittelbare 

Anwerben von Schülerinnen und Schülern während des Unterrichts zur Erweiterung des 

Kundenkreises oder das Ausnützen von Schülerinnen und Schülern als Kaufmultiplikatorinnen 

und Kaufmultiplikatoren gegenüber Eltern bzw. Erziehungsberechtigten in jedem Fall mit den 

Aufgaben von Schulen nicht zu vereinbaren. Auf die Beantwortung der Fragen 1 bis 4 sowie 6 

und 7 wird hingewiesen. 

 

Zu Fragen 8 bis 10: 

Im Hinblick auf die gegebene Dezentralisierung in diesem Bereich obliegt der Abschluss von 

Werbe- bzw. Sponsoringverträgen im Bundesschulbereich den bzw. durch die Schulbehörden 

erster Instanz in Schulerhaltungsfragen ermächtigten Schulleitungen. Nicht zuletzt im Interesse 

der weitest möglichen Autonomie der Bundesschulen bestehen betreffend den Abschluss von 

Werbe- bzw. Sponsoringverträgen keine Vorlageverfahren oder Meldepflichten an das 

Bildungsministerium. Ein schulbehördliches Einschreiten obliegt vorderhand den Landesschul-

räten. 

 
Wien, 5. März 2015 

Die Bundesministerin: 
 
 
 
 
 
 

Gabriele Heinisch-Hosek eh. 
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